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Versickerungsversuch__________  ' _______ _----------------------------------------------------

Am 30.08.2024 fand ein Ortstermin zum oben genannten Projekt statt. Gegenstand des Ortstermins 

war die Ermittlung der Versickerungsfähigkeit des Bodens auf der o.g. Bausdtelle. Dazu wurde in 

einem Baggerschurf mit den ungefähren Maßen 1,0 m x 0,7 m x 1,8 m (L x B x T) versickert. Der 

Versickerungshorizont lag dabei im feinsandigen und tonigen Schluff in steifer Konsistenz. Die Lage

der Prüfstelle (SCH 1) kann dem Bild entnommen werden:
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Die Böden aus dem Baggerschurf wurden nach den Vorgaben der DIN EN ISO 14688 beschrieben, 

nach Bodenarten benannt und beprobt. Das Bodenprofil ist in Anlage 2 im (Höhen-)Maßstab 1: 50 

dargestellt. Das Versuchsprotokoll ist dem Bericht als Anlage 2 beigefügt.

Es wurde ein Durchlässigkeitsbeiwert kf= 7,3 x 10’7 m/s (siehe Anlage 2) ermittelt. Nach DWA - A 

138 liegt der entwässerungstechnisch relevante Versickerungsbereich in einem kf Bereich von 10'3- 

10’6 m/s.

Durchlässigkeitsbeiwert kf= 7,3 x IO 7 m/s liegt außerhalb des entwässerungstechnisch relevante 

Versickerungsbereich. Am untersuchten Standort ist die die Durchlässigkeit des Bodens nicht 

ausreichend für den Bau einer Versickerungsanlage. Wir empfehlen das Niederschlagswasser in die 

öffentliche Kanalisation einzuleiten. Eine Zwischenspeicherung in einer Zisterne wird empfohlen.

Bearbeiter

Dipl.-Ing. (FH) Alexander Scheiermann

Anlagen

1. Bodenprofil

2. Versuchsprotokoll und Auswertung
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SCH1
30.08.24

0,00 m Io ole Höhe
0,00

Anschüttung, Schluff, sandig, tonig, braun 

0,90

Schluff, feinsandig, tonig, steif, braun

1,80

Zeichenerklärung
Anschüttung

Schluff

stark, schwach, 
sehr schwach (sandig)s / s'/ s"
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Versickerungsversuch

Projekt: Neubau eines Zwei-Parteien- Hau- Versuch Nr.: 1

Verfahren: Baggerschurf

QeppehylindeMnhltrometerv R n H i 11 (r rn 1 * RIJUIUj [VI l l] . 28,3 /16
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Schürf: X Breite*Länge jcm): 100 * 70

Rohr;-a u ßen-mlt Quoll ton-abgedlebted Rohrlänge (cm]: Ri irrhrnnrror (rrn-Li MUI citttietiaci [virrp

Druckhöhe: fallend / konstant-

Sohlentiefe [m.u.GOK]: 1,8 Grundwasser (m.u.GOKJ: - .

Bodenart: Schluff, feinsandig, tonig Konsistenz / Dichte: steif

Bodengefüge: krummellg / plattig / klumpig / sonstiges:

Durchwurzelung: -

Anzahl makroskopisch erkennbarer Poren (Wurmgänge, ehemalige Wurzelröhren, etc.): <5/5-15/>15

Geländenulzung / Bewuchs: geschotterter Parkplatz

Befüllung Nr.:
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0 0 154 - - 71

2 0 154 120 0 64

4 0 154 1 120 0 61

6 0 154 120 0 59

8 0 154,5 120 0,5 57

10 0 154,5 120 0 56

12 0 154,5 120 P 55

14 0 154,5 120 0 54

16 0 154,5 120 0 51

20 0 155 240 0,5 46

26 0 155,5 360 0,5

30 0 156 240 0,5
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Schurfmethode, Messtelle: BS 1

Versickerungsversuch zur Bestimmung der Durchlässigkeit im Schürf nach LANG/HUDER 
Dje Versickerung wird nach der Bodensättigung bzw. nach erster Versickerung gemesser

Aktenzeichen: 24218
Projekt: Neubau eines Zwei-Parteien-Hauses

Bubenheimer Weg 33b, 56072 Koblenz
Prüfer: vf Datum: 30.08.2024 Schurfsohle: 1,8 m u. GOK

B = Breite des Schildes [m]
L = Länge des Schudes (m)
h> = Wassersland zu Beginn der Messung [m] 
h2 = Wassefstand am Ende der Messung [m] 
A„ = wirksame Versickerungsfläche Im Schud

A,v = L • (B 4 hn.) (maJ
Ah = gefallener Wasserspiegel h( - h2 [m]
AI = Versuchszell I? - h [s]
h„, = milderer Wassersland

(hi + h2) • 0.5 [m]
d = Durchmesser eines zylindrischen Loches

mit äquivalenter Versickerungsfläche
kl 0 = Durchlässigkeitsbeiwerl [m/s] Im

Wsp. ungesättigten Boden

MESSUNG:

B = 0,7 m

L = dm

hf = 0,46 m

h2 = 0,44 m

d 1 Aa 
1

Am

1800 sek.

0,02 m

Aw = 1,15 m2

0,45 m

d = 0,8348

k, = 7,36176E-07 m/s
Einstufung nach DIN 18130: schwach durchlässig - durchlässig

Anlage 2.2
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